
21. September 2008, Los Angeles, USA 
 
Wiener Swami erhält den Ehrentitel “Botschafter für den Frieden” 
 
In Anerkennung seiner unermüdlichen weltweiten Friedensarbeit seit 4 Jahrzehnten wurde am UN‐
Weltfriedenstag in Los Angeles von der „Universal Peace Federation“ (www.upf.org) der Ehrentitel 
Ambassador for Peace ‐ „Botschafter für den Frieden“  an  Seine Heiligkeit Mahamandaleshwar Pa‐
ramhans Swami Maheshwarananda überreicht. 
 
Swamiji, wie ihn seine Schüler und Freunde nennen dürfen, stammt aus Rajasthan, Indien und lebt 
seit fast 40 Jahren in Wien. In seiner weltweiten Friedensarbeit verbreitet er die Botschaft von „inne‐
rer Frieden für den Weltfrieden“ durch sein Yoga‐System „Yoga im täglichen Leben“. 
 
Ein lebendiges und weiter wachsendes Symbol seiner Friedensbemühungen sind die Friedensbäume, 
die er in vielen Ländern gepflanzt hat – auch in 3 Parks in Wien. Im November wird der  4. Wiener 
“Weltfriedensbaum“ im Augarten gepflanzt. 
 
Auf seiner jährlichen Weltfriedenstournee wurde er heuer als Ehrengast von der „United Nations 
Association of California“ eingeladen, um in Los Angeles am UN‐Weltfriedenstag die Friedensglocke 
zu läuten.   
 
Im Anschluss daran erhielt er den Ehrentitel „Botschafter des Friedens“ von der „Universal Peace 
Federation“. Die  „Universal Peace Federation –  interreligiöser und internationaler Verband für den 
Weltfrieden“ anerkennen als „Botschafter des Friedens“ Persönlichkeiten, die ein  Leben als Vorbild 
für das Ideal der Nächstenliebe führen und die sich den folgenden Prinzipien widmen: Weitergabe 
moralischer Werte, Stärkung des Familienlebens, Zusammenarbeit zwischen den Religionen, interna‐
tionale Harmonie, Bekräftigung  der Völker verbindenden Arbeit der United Nations (Vereinte Natio‐
nen), verantwortungsbewusster Umgang mit der Meinungsbildung durch die Medien, und die Ein‐
richtung und Pflege einer Friedenskultur. 
 
Indem sie bei ihrer Friedensarbeit nationale und religiöse Grenzen überschreiten, tragen die „Bot‐
schafter für den Frieden“ dazu bei, dass eines Tages unsere Hoffnung auf eine in Frieden vereinte 
Welt, in der die spirituellen und materiellen Aspekte des Lebens im Gleichgewicht sind, erfüllt wird. 
 
Die fünf Prinzipien für die Arbeit der „Botschafter für den Frieden“: 

1. Gott – wir sind eine Familie, die von Gott – der höchsten Realität – erschaffen wurde. 
2. Spiritualität – Moral und Spiritualität sind die höchsten Qualitäten des menschlichen Lebens  
3. Familie – die Familie ist die “Schule der Liebe und des Friedens”   
4. Dienen – dem Allgemeinwohl dienen   
5. Eintracht – Frieden entsteht durch Zusammenarbeit weit hinaus über die Grenzen von Ras‐

sen, Religionen und Nationen. 
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Yoga im täglichen Leben® ist eine internationale gemeinnützige und humanitäre Organisation, mit Mitgliedern im 
Konsultativstatus (Roster) beim Wirtschafts- und Sozialrat der Vereinten Nationen (ECOSOC). Die Aktivitäten 
des Verbandes dienen der Förderung von Weltfrieden, Völkerverständigung, Gesundheit und humanitärer Hilfe, 
von Toleranz, Respekt und Freiheit zwischen Religionen, Kulturen und Nationen sowie dem Schutz der Natur 
und aller Lebewesen. 


